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Zusammenfassung der Merkmale des Tierarzneimittels (SPC)
Fachinformation

1. BEZEICHNUNG DES TIERARZNEIMITTELS

Homeo Artril – Tropfen zum Eingeben für Hunde und Katzen

2. QUALITATIVE UND QUANTITATIVE ZUSAMMENSETZUNG

10 ml Lösung enthalten:
Wirkstoffe:
1,666 ml Bryonia C4, 1,666 ml Apis mellifica (Bienengift) C4, 1,666 ml Dulcamara C4, 1,666 ml
Colchicum autumnale C4, 1,666 ml Hypericum perforatum C4, 1,666 ml Rhus toxicodendron C4. 

1 ml  entspricht 38 Tropfen .

Sonstige Bestandteile:
Ethanol, Gesamtethanolgehalt 20% (v/v)

Eine vollständige Auflistung der sonstigen Bestandteile finden Sie unter Abschnitt 6.1.

3. DARREICHUNGSFORM

Homöopathische Arzneispezialität 
Tropfen, Lösung zum Eingeben 
Klare, farblose Lösung

4. KLINISCHE ANGABEN

4.1 Zieltierarten

Hunde, Katzen

4.2 Anwendungsgebiete unter Angabe der Zieltierart(en)

Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören:

- rheumatische Gelenks- und Muskelbeschwerden
- Arthrose

Die Anwendung dieses homöopathischen Mittels in den genannten Anwendungsgebieten beruht 
ausschließlich auf homöopathischer Erfahrung. Bei schweren Formen dieser Erkrankungen ist eine 
klinisch belegte Therapie angezeigt.

4.3 Gegenanzeigen

Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber den Wirkstoffen (wie z. B. Bienengift) 
oder einem der sonstigen Bestandteile.

4.4 Besondere Warnhinweise für jede Zieltierart

Keine.
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4.5 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung

Bei längerer, nicht indizierter Anwendung von Homöopathika können Arzneimittelprüfsymptome 
auftreten.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung bei Tieren

Nicht zutreffend.

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender

Nicht zutreffend.

4.6 Nebenwirkungen (Häufigkeit und Schwere)

Keine bekannt.
Hinweis:  Bei  der  Behandlung  mit  homöopathischen  Arzneimitteln  können  sich  die  vorhandenen 
Beschwerden vorübergehend verschlimmern (Erstverschlimmerung).

4.7 Anwendung während der Trächtigkeit, Laktation oder der Legeperiode

Die Unbedenklichkeit des Tierarzneimittels während der Trächtigkeit und Laktation ist nicht belegt. 
Über die Anwendung während der Trächtigkeit und Laktation entscheidet der behandelnde Tierarzt 
nach entsprechender Nutzen-Risiko-Bewertung.

4.8 Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere Wechselwirkungen

Wie bei allen Arzneimitteln können auch bei homöopathischen Arzneimitteln Wechselwirkungen mit 
anderen Arzneimitteln auftreten. Wenn Homeo Artril gleichzeitig mit einem anderen Arzneimittel 
angewendet werden soll, fragen Sie dazu Ihren Tierarzt.

4.9 Dosierung und Art der Anwendung

Zum Eingeben.
Die Tropfen entweder pur oder mit ein wenig Wasser vermischt in das Futter geben, oder auf einem
„Leckerbissen“ dem Tier eingeben.

Dosierung:
Hunde und Katzen:
10 bis 15 Tropfen morgens und abends über die Dauer von 2 bis 3 Wochen verabreichen.
Die  Wirkungsdauer  von  Homöopathika  kann  individuell  verschieden  sein.  Grundsätzlich  ist  die 
Eingabe des Tierarzneimittels bei Nachlassen der Wirkung oder bei Rückkehr der Beschwerden zu
wiederholen.

Behandlungsdauer:
Bis zur vollständigen Beschwerdefreiheit.

4.10 Überdosierung (Symptome, Notfallmaßnahmen, Gegenmittel), falls erforderlich

Daten zur Überdosierung liegen nicht vor.

4.11 Wartezeit(en)

Nicht zutreffend.
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5. PHARMAKOLOGISCHE EIGENSCHAFTEN

Pharmakotherapeutische Gruppe: alle übrigen therapeutischen Mittel 
ATCvet-Code: QV03AX

5.1 Pharmakodynamische Eigenschaften

Die Homöopathie versteht sich als Regulationstherapie bei akuten und chronischen Erkrankungen. Die 
Erkenntnisse über die Heilwirkung von homöopathischen Einzelmitteln, die aus dem Pflanzen-, Tier- 
und Mineralreich gewonnen werden, werden durch Arzneimittelprüfungen an gesunden Tieren 
(Arzneimittelprüfungssymptome), durch Anwendung am kranken Tier und auf Grund von 
Erkenntnissen der Toxikologie gewonnen. Die Zusammenfassung ergibt das Arzneimittelbild als 
Grundlage der homöopathischen Medizin.

Die Wirkung ist bei Übereinstimmung von Krankheitsbild und Arzneimittelbild nicht so sehr an die 
Dosisgröße gebunden, sondern eher an die Häufigkeit der Dosis-Wiederholung.
Im Kombinationsmittel Homeo Artril – Tropfen für Hunde und Katzen werden homöopathische 
Einzelmittel miteinander kombiniert, die vergleichbare oder einander ergänzende Anwendungsgebiete 
haben.

5.2 Angaben zur Pharmakokinetik

Es wurden keine pharmakokinetischen Untersuchungen durchgeführt.

Bryonia
Die Tinktur der Zaunrübe (Bryonia) beeinflusst das Zentralnervensystem, die Schleim- und Hirnhäute, 
die Serosa und das subkutane Bindegewebe. Die Hauptindikationen sind demnach Gebär- 
mutterentzündungen, Euterentzündungen, Neuralgien, Arthritis, Gelenksrheumatismus, Fieberzu- 
stände und Koliken der glatten Muskulatur.

Apis mellifica
Die aus Honigbienen (Apis mellifica) zubereitete Tinktur beeinflusst das Zentralnervensystem sowie 
Entzündungserscheinungen mit plötzlich in der Haut auftretenden Ödemen, Entzündungen der 
Schleimhäute und der Serosa.

Dulcamara
Solanum dulcamara, der „Bittersüße Nachtschatten“, kann bei Koliken, Diarrhoe, Blasenkatarrh, 
Rheuma sowie bei zähen Schleimhautsekretabsonderungen die Selbstheilungstendenz des Organismus 
unterstützen.

Colchicum autumnale
Die Urtinktur der Herbstzeitlose (Colchicum autumnale) hat eine Beziehung zu Gicht, Erkrankungen 
des rheumatischen Formenkreises und Arthrosen.

Hypericum perforatum
Die Tinktur von Hypericum perforatum (Johanniskraut) hat eine Affinität zum Zentralnervensystem 
sowie zu entzündlichen Prozessen. Die Hauptindikationen sind demnach Nervenentzündungen sowie 
rheumatisch-entzündliche Prozesse.

Rhus toxicodendron
Der Giftsumach (Rhus toxicodendron) zur Unterstützung der Heilungsprozesse bei subakutem oder 
chronischem Muskel- und Gelenkrheumatismus, Arthritis der großen Gelenke, Verrenkungen sowie 
Hautausschlägen verwendet werden.
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6. PHARMAZEUTISCHE ANGABEN

6.1 Verzeichnis der sonstigen Bestandteile

Wasser, Ethanol, Gesamtethanolgehalt 20 % (v/v)

6.2 Inkompatibilitäten

Keine bekannt.

6.3 Dauer der Haltbarkeit

Haltbarkeit des Tierarzneimittels im unversehrten Behältnis: 5 Jahre 
Haltbarkeit nach erstmaligem Öffnen/ Anbruch des Behältnisses: 1 Jahr

6.4 Besondere Lagerungshinweise

Nicht über 25°C lagern.
Das Behältnis ist im Umkarton aufzubewahren, um den Inhalt vor Licht zu schützen.

6.5 Art und Beschaffenheit des Behältnisses

Rundes Braunglasfläschen (Glasart: hydrolytische Klasse III), PE-Verschluss mit Tropfeinsatz 
Füllmenge: 30 ml

6.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für die Entsorgung nicht verwendeter Tierarzneimittel 
oder bei der Anwendung entstehender Abfälle

Nicht  verwendetes  Tierarzneimittel  oder  davon  stammende  Abfallmaterialien  sind  entsprechend  den 
nationalen Vorschriften zu entsorgen.

7. ZULASSUNGSINHABER

JACOBY GM Pharma GmbH., Teichweg 2, 5400 Hallein 
Tel.: 06245-8951-0
Fax: 06245-8951-68
E-Mail: zulassung@jacoby.at

8. ZULASSUNGSNUMMER(N)

Z. Nr.: 8-30090

9. DATUM DER ERTEILUNG DER ERSTZULASSUNG / VERLÄNGERUNG DER 
ZULASSUNG

28. Juni 2005/

10. STAND DER INFORMATION

Oktober 2011
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11. VERBOT DES VERKAUFS, DER ABGABE UND/ODER DER ANWENDUNG
Nicht zutreffend

12. VERSCHREIBUNGSPFLICHT/APOTHEKENPFLICHT:
Rezeptfrei und Apothekenpflichtig.
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